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https://geofon.gfz-potsdam.de/eqinfo/    

Erdbeben weltweit vom 05.04.2024 – 11.04.2024  47 x in 10 km Tiefe 

Taiwan 15x und 7x in anderen Tiefen; Iran 2x; Pennsylvania 1x; 

Deutschland Erzgebirge, südl. Chemnitz: 1x5km, 1x4 km; Italien, bei 

Udine: 1x 5km; 

https://apollo-news.net/wetterbericht-tagesschau-stellt-28-grad-in-tief-

bedrohlichen-rot-dar/ 7.4.2024 

Tagesschau stellt 28 Grad in tief-bedrohlichem Rot dar 

Sommerliche Temperaturen erreichen am Sonntag das ganze Land. Kein 

Grund zur Freude für die Tagesschau: Sie stellt die Temperaturgrade in 

einem bedrohlichen Rot dar. Ganz anders machen es ihre Schweizer 

Kollegen. ………….. 

In der Samstagausgabe der Tagesschau will man dem Zuschauer, der sich 

vielleicht über das gute Wetter freut, ein anderes Gefühl mitgeben: Die 

Temperaturen sind auf der Wetterkarte in einem dunklen Rot 

eingezeichnet, so als würde es in Deutschland brennen. 

Es ist ein alarmierender Rot-Ton, der dem Zuschauer offenbar mehr Angst 

als Freude über Temperaturen machen soll. Gutes Wetter im Frühling, das 

gilt zumindest bei der Tagesschau-Wetterkarte eher als etwas 

Bedrohliches. Deswegen muss ein bildstarkes Rot her, damit auch jeder 

auf den ersten Blick versteht, dass die Temperaturen gefährlich sind. 

Ganz anders handhaben es die Kollegen aus der Schweiz. Beim SRF, dem 

Hauptnachrichtensender der Schweiz, sah die Wetterkarte, übrigens, mit 

ähnlichen Temperaturgraden farblich viel weniger bedrohlich aus. ….. 

https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/sonniges-wochenende-

wetter-fruehling-in-rlp-100.html   8.4.2024 

Am Dienstag wird es in Rheinland-Pfalz deutlich kühler 

…………………………….. 

Erstes Sommerwochenende im Jahr 

Am Wochenende und am Montag waren die Temperaturen vielerorts in 

Rheinland-Pfalz auf weit über 20 Grad geklettert. Dass es nicht noch 
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wärmer wurde, lag an teils dichten Schleierwolken und an Staubkörnern 

aus Afrika - dem sogenannten Saharastaub. 

Dieser wird in der größten Trockenwüste der Welt in Nordafrika 

aufgewirbelt. Der Wind kann die feinen Partikel dann Tausende Kilometer 

weit nach Norden tragen. Das passiert vor allem im Frühjahr und im 

Herbst. ……………….. 

 

 

 

 

 

 


